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Unsere Sektion zählt gegenwärtig 276 Mitglieder (im Vorjahr 262).
Allen Referenten und allen, die uns in unsern Bestrebungen unterstützt

haben, besonders den Mitgliedern des Vorstandes, danken wir für alle Hilfe
und Freundlichkeit aufs beste.

Basel, Sommer 1961 Dr. W. Escher, Obmann

Sektion Zürich, Jahresbericht 1960/61

Vom Herbst i960 bis und mit Winter 1961 wurden folgende Referate in
unserem Kreise gehalten und zu weiteren volkskundlichen Veranstaltungen
in Nachbargesellschaften haben wir ebenfalls eingeladen:

27. Oktober i960 Herr Eduard Strübin, Gelterkinden:
«Jeremias Gotthelf, der Volksschriftsteller».
Herr Leo Zihler, Zürich:
«Volkskundliches um Spielkarte und Kartenspiel»,
(zusammen mit der Gesellschaft für deutsche Sprache
und Literatur) Dr. E. Schüle, Crans:
«Die Westschweiz in sprachlicher und volkskundlicher
Sicht».
(zusammen mit der Geographisch-Ethnographischen
Gesellschaft): Dr. H. Burkhardt, Zürich:
«Aus der Volkskunde des Gotthardgebietes».
Prof. Rud. Kriss, München: «Grundsätzliches zur
religiösen Volkskunde am Beispiel indischer Wallfahrten».
Dr. A. Lutz, Zürich:
Handwerksehre und Handwerksgericht im alten Zürich».

Allen Referenten sind wir für mannigfache Anregungen zu Dank
verpflichtet. Es freut uns auch feststellen zu können, dass in Zürich und
Umgebung die Mitgliederschaft der Schweiz. Gesellschaft für Volkskunde in
den vergangenen vier Jahren erfreulichen Zuwachs bekommen hat. Wir
danken den Mitgliedern und Hörern für ihr Interesse an unsern Veranstaltungen.

Die per 30. Juli 1961 abgeschlossene Rechnung weist einen Saldovortrag
von Fr. 68.10 auf.

Für das Organisationskomitee: W.Tobler

24. November

7. Dezember

1 i.Januar 1961

26. Januar:

23. Februar:
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